
















































































Die Portioniermaschine Borncut BC225 – hier als Dual-Lane-Ausführung – 

kann über 2.100 Schnitte pro Minute durchführen.

ckeln. Tatsächlich haben wir das Handbuch für die Maschine vor der Maschine 
selbst erstellt, um den Fokus konsequent auf die Benutzer zu richten � nicht auf 
die Technik.�

Die Maschinen von Borncut sind als Single- oder Dual-Lane-Ausführungen, also 
mit einem oder zwei Zuführbändern verfügbar. Das entsprechende Setup lässt 
sich einfach über den Multitouch-Panel-PC CP27xx ändern. Mit Drag-and-Drop-
Funktionen kann die Maschine genau auf die gewünschte Portionsgröße einge-
stellt werden. Darüber hinaus sind die Maschinendaten bei Bedarf abrufbar, um 
sie mit anderen Produktionsdaten zu vergleichen.

Eine Besonderheit ist die integrierte Hochgeschwindigkeitskamera, welche die 
Lebensmittel auf dem Band scannt. Die Kamera nimmt 250 Bilder pro Sekunde auf 
und zeigt ein 3D-Bild auf dem Panel-PC an. Auf diese Weise kann der Endanwen-
der genau sehen, wo die Schnitte gemacht werden. �Je schneller das Volumen 
des Fisches oder Hühnerfleischs berechnet werden kann, umso schneller kann das 
Lebensmittel die Maschine durchlaufen. Um z. B. nur die besten Stücke zu erhalten 
oder den Fisch in verschiedene Größen zu schneiden, lassen sich die Schneidmes-
ser mithilfe der Drag-and-Drop-Funktion komfortabel einstellen und die Schnitte 
über das 3D-Bild exakt überprüfen�, erläutert Peter Mikkelsen.

Zuverlässiger Maschinenbetrieb ist entscheidend
Borncut stellt hohe Anforderungen an die eingesetzte Steuerungsplattform, insbe-
sondere hinsichtlich Betriebssicherheit und Service. Denn die Maschinen werden 
im Betrieb meist für viele verschiedene Lebensmittelproduktionen eingesetzt und 

Rechts oben: Gorm Sørensen, Mitbegründer und CEO von Borncut: „Die Steuerungstechnik  

von Beckhoff ermöglicht es uns, eine Maschine zu bauen, die auf offenen Standards basiert  

und zudem die gewünschte hohe Geschwindigkeit und Präzision erreicht."

Rechts unten: Peter Mikkelsen, Mitbegründer und Softwareentwickler bei Borncut:  

„Die Maschinengeschwindigkeit ist insbesondere auf das Kommunikationsprotokoll EtherCAT 

zurückzuführen.“

müssen sich daher zuverlässig und schnell auf neue Funktionen umstellen lassen. 
Eine Abschaltung hätte erhebliche Konsequenzen für die Endanwender, da die Ma-
schinen häufig Teil großer Verarbeitungslinien mit vielen Bedienern sind. Darüber 
hinaus sind die zu verarbeitenden Lebensmittel bei normalen Temperaturen meist 
nur kurz haltbar und müssen zudem mit kurzen Lieferfristen bereitgestellt werden. 
Sollte es zu einem Maschinenausfall kommen, ist es somit wichtig, dass sich der 
Fehler schnell lokalisieren und beheben lässt.

�Es ist uns wichtig, dass wir so wenig Komponenten wie möglich mit einem 
Minimum an Verkabelung einsetzen. Dies macht die Maschine zuverlässiger und 
einfacher zu warten�, sagt Peter Mikkelsen: �Mit dem Beckhoff Panel-PC und mit 
TwinCAT PLC verfügen wir über eine leistungsfähige Plattform, die alle erforder-
lichen Funktionalitäten auf einem Controller vereint.� Gorm Słrensen ergänzt 
dazu: �PC-based Control von Beckhoff ermöglicht es uns, effiziente und sehr zu-
verlässige Maschinen zu bauen. Durch die Systemoffenheit lassen sich zudem sehr 
einfach Drittkomponenten wie z. B. die Hochgeschwindigkeitskamera integrieren, 
was uns zusätzliche Optionen bietet. Hinzu kommt die gute Zusammenarbeit. 
So hat uns Beckhoff von Beginn an sehr gut hinsichtlich unserer Anforderungen 
zugehört, war bei Bedarf schnell vor Ort und bietet einen sehr guten Service. Die 
innovativen Lösungen passen ebenfalls hervorragend zu unserer Philosophie.�
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weitere Infos unter:
www.borncut.com
www.beckhoff.dk

 



Damit in einer Fertigungslinie die einzelnen Pressen und Stanzen aufeinander abgestimmt Hand in Hand arbeiten 
können, setzt der chinesische Systemintegrator Aotto auf PC-based Control von Beckhoff. Mit einem Industrie-PC 
als zentraler Steuerung und Motion Controller sorgt das gesamte Produktspektrum bis hin zu den Servomotoren 
AM8000 per EtherCAT hochleistungsfähig vernetzt für einen ausfallsicheren Betrieb, einen optimierten Produk-
tionsprozess und damit nicht zuletzt für einen maximalen Anlagendurchsatz. 

Optimierung und Modernisierung mit  
IPC-Technologie steigert den Pressendurchsatz 

PC- und EtherCAT-basierte Steuerungstechnik einer Mehrstationen-Pressenlinie für die Automobilindustrie

Stanzteile für Zulieferer der Automobilindustrie,  

hergestellt in einer Mehrstationen-Pressenlinie

worldwide | china       PC-Control 03 | 202042
|



Eine ausgeklügelte Zuführtechnik gilt als das Herz jeder Pressen-Automatisierung, 
um den größtmöglichen Fertigungsdurchsatz erzielen zu können. So auch bei 
Aotto Automation Co. Ltd. Jinan, angesiedelt in der chinesischen Wirtschafts-
entwicklungszone Jinan. Die dort vorhandene Mehrstationen-Pressenlinie sollte 
eine neue flexible, automatisierte Stanztechnik erhalten. Kernstück der Anlage 
bildet das automatisierte Zuführsystem der Mehrstationen-Presse, die aus einer 
Stanzpresse, dem Dreikoordinaten-Zuführsystem, einem optischen Bauteile-Iden-
tifikationssystem sowie einer intelligenten Ablaufsteuerung besteht. 

Ablaufzyklen optimieren, Effizienz erhöhen 
Gestanzt wird in mehreren Schritten, und zwar an vier bis fünf Stationen. Das au-
tomatische Mehrstationen-Zuführsystem ist auf den Fertigungszyklus der Pressen 
abgestimmt und verbessert die Gesamteffizienz. Aotto setzt � um die komplette 
Linie und deren Ablaufzyklen zu optimieren sowie die Nebenzeiten zu minimieren 
� bei der kompletten Steuerungstechnik auf Komponenten von Beckhoff. 

Das Zuführsystem der Pressenstationen wird von einem Schaltschrank-IPC C6930 
als Motion Controller gesteuert. Softwareseitig sind mit TwinCAT 3 sowohl 
die PLC-Funktionalität als auch mehrachsige NC-PTP-Bewegungsabläufe und 
Kurvenscheiben realisiert. Damit entsteht eine flexible und leicht aufrüstbare 
Motion-Control-Steuerung, die sich über ein Multitouch-Einbau-Control-Panel 
CP2916 als HMI komfortabel bedienen lässt. Die Leistungsfähigkeit des C6930 
als Steuerungsrechner der gesamten Fertigungslinie spiegelt sich in seinen viel-
fältigen Aufgaben wider: 
� synchronisierte Ansteuerung der Servomotoren AM8000  
 beim Materialvorschub zwischen den einzelnen Stationen, 
� Kurvenscheibensteuerung zwischen Zuführung und Presse,
� Überwachen der gesamten Fertigungslinie sowie
� Kommunikation mit dem HMI.

EtherCAT vereinfacht Netzwerkaufbau
Die Datenkommunikation innerhalb der Fertigungslinie erfolgt über EtherCAT, 
wobei u. a. EtherCAT-Klemmen, EtherCAT-Box-Module in Schutzart IP 67 sowie 
TwinSAFE-Klemmen zum Einsatz kommen. Vorteilhaft ist hierbei insbesondere 
die freie Topologiewahl und vor allem auch die Kombination aus Linien, Ver-

Links: Die PC-basierte Steuerungstechnik von Beckhoff  

optimiert den Fertigungsablauf der automatischen  

Pressenstraße von Aotto. 

Unten: Pressenlinien-Leitstand mit dem Multitouch- 

Control-Panel CP2916 (links) als HMI

zweigungen und Stichleitungen. Die erforderlichen Schnittstellen stehen mit 
den entsprechenden EtherCAT-Kopplern bereits direkt zur Verfügung, d. h. es 
sind keine zusätzlichen Switche erforderlich. Vielmehr kommuniziert der zentrale 
Industrie-PC C6930 direkt über EtherCAT mit den jeweiligen lokalen Steuerungen 
an den einzelnen Pressenstationen. 

Um Installationskosten zu sparen, lassen sich die IP-67-I/O-Module der EP-Serie 
auf einer Montageschiene am Maschinenbett der jeweiligen Station befestigen. 
Die Installation der Steuerungskomponenten direkt an jeder Station erleichtert 
dem Betreiber zudem die Wartung von Hard- und Software. Weiterhin ist die 
Steuerungssoftware des gesamten Systems in einen Steuerungsrechner integriert, 
sodass das Produktionsmanagementsystem optimal die Effizienz in der Fertigung 
steigern kann.

Leistungsfähige Antriebstechnik mit One Cable Technology 
Die automatische Mehrstationen-Zuführlinie ist die am häufigsten eingesetzte 
Teilezuführung bei Fertigungslinien in der Automobilindustrie. Sie ist gekenn-
zeichnet durch schnelle, hocheffiziente Produktionszyklen und basiert auf dem 
Dreikoordinatenformat der X-Y-Z-Achsen. Dabei werden die Werkstücke mit zwei 
Greifarmen aufgenommen und synchron im Takt von einer Station zur nächsten 
transportiert. Hierfür kommen die Servoverstärker AX5000 und die Servomotoren 
AM8000 zum Einsatz, um die Spannvorgänge synchron auszuführen und die 
Doppelgreifer gleichzeitig zu beschicken. Beide Greifer bewegen sich nicht nur im 
normalen Fertigungsablauf gleichlaufend, sondern verharren auch bei plötzlichem 
Stromausfall bis zum Wiederanlauf synchron. Das verhindert, dass sich das Mate-
rial durch eine asynchrone Bewegung beider Arme verformt. 

Mit der Antriebstechnik von Beckhoff profitiert Aotto von der One Cable Techno-
logy (OCT), die Power- und Feedbacksystem in der Standardmotorleitung kombi-
niert. Auf diese Weise werden zum einen die Material- und Inbetriebnahmekosten 
deutlich reduziert. Zum anderen verringert sich die Gefahr von Fehlverdrahtungen.
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Das Fuwai-Krankenhaus ist ein Spezialkrankenhaus für Herz-Kreislauf-Erkran-
kungen und befindet sich in Yunnan in Südwestasien, mit Verbindungen nach 
Südasien und Südostasien. Es wird von der Volksregierung der Provinz Yunnan 
und der Chinesischen Akademie für medizinische Wissenschaften gemeinsam 
betrieben. Das 2014 in Betrieb genommene Krankenhaus verfügt über eine 
Brutto-Gesamtfläche von 229.500 m2. Die Gesamtinvestition betrug ca. 3,273 
Mrd. Yuan (rund 410 Mio. Euro).

Der Krankenhauskomplex mit insgesamt 1.000 Betten unterteilt sich in zwei 
Teile � das Fuwai-Krankenhaus für Herz-Kreislauf-Erkrankungen Yunnan und das 
Internationale Krankenhaus für Herz-Kreislauf-Erkrankungen Yunfu � und ist für 
die ambulante Behandlung von 1.200 Patienten pro Tag bzw. 300.000 Patienten 
pro Jahr ausgelegt. Zum Fuwai-Krankenhaus Yunnan gehören ein Notfallge-
bäude (vier Etagen), ein Medizintechnikgebäude (fünf Etagen), zwei Gebäude 
für stationäre Behandlungen (elf Etagen und 15 Etagen) sowie ein Gebäude 
für das Medizinische Zentrum Südwest des Nationalen Forschungszentrums 
für Herz-Kreislauf-Erkrankungen (vier Etagen) und zwölf Operationssälen. Das 
Krankenhaus Yunfu ist in einem 20-geschossigen Mehrzweckgebäude unterge-
bracht, mit Räumen für ambulante Behandlung, Medizintechnik und stationäre 
Behandlung sowie mit drei Operationssälen.

Chinesische Krankenhäuser müssen nach dem nationalen Standard Klasse A, Stufe 3 mit energiesparenden Komponenten und 
den Verbrauch senkenden Funktionen ausgestattet sein. Um diese Forderung erfüllen zu können, ist eine vollumfängliche Gebäu-
deautomation u. a. zur Steuerung von Lüftern, Pumpen und Beleuchtung erforderlich. Das Großkrankenhaus Fuwai in Yunnan hat 
hierfür ein komplexes, auf PC-based Control basierendes Automatisierungssystem mit mehr als 200 DDC (Direct Digital Control)-
Stationen realisiert.

Offene Systemarchitektur erleichtert die Umsetzung
Aufgrund der zahlreichen Gebäude und deren komplexen Ausrüstungen erfordert 
die Gebäudeautomation eine offene und fein skalierbare Systemplattform. Aus 
diesem Grund entschied man sich für PC-based Control von Beckhoff, da das 
System alle Vorteile einer offenen PC-basierten Steuerung mit unterschiedlichsten 
Feldbusschnittstellen bietet. Ein weiterer Entscheidungsfaktor sei die Erfolgsge-
schichte von Beckhoff in der Gebäudeautomation weltweit gewesen.

Die anzusteuernden Objekte des Automatisierungsprojekts sind über die insgesamt 
sechs Gebäude verteilt. Für die unabhängige und dezentrale Steuerung in den 
jeweiligen Bereichen werden Embedded-PCs CX8090 und Busklemmen-Controller 
BC9050 von Beckhoff eingesetzt. Für Visualisierung und Bedienung kommen über 
200 Panel-PCs CP6606 hinzu. Das zentrale Überwachungszentrum des Kranken-
hauses nutzt eine Workstation mit dem Betriebssystem Windows 10. Hierauf läuft 
u. a. der TwinCAT OPC Server zur Kommunikation mit den verschiedenen DDC-
Stationen. Der Datenaustausch zwischen der Überwachungssoftware und dem 
Beckhoff-System erfolgt ebenfalls über OPC. Die DDC-Stationen befinden sich in 
Hoch-/Niederspannungsschaltschränken und werden hauptsächlich genutzt zur 
Überwachung der Frischluftanlage, der Klimaanlage, der Kühlsysteme, des Raums 
mit der Heißwasserpumpe, der allgemeinen Beleuchtung, der Wasserver- und 

Komplexe Gebäudeautomatisierung mit über 200 
DDC-Stationen und mehr als 1.200 Busklemmen 

PC-based Control automatisiert Krankenhausverbund im chinesischen Yunnan

Der Krankenhauskomplex  

Fuwai im chinesischen Yunnan
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